
Leistungen: Fahrt im modernen Fernreisebus vorbei an Bruneck in das schöne Ahrntal direkt zum Hotel
5x Übern./Frühstücksbuffet, 5x Abendessen (3-Gang-Menü mit Salatbuffet) – alle Zimmer mit
DU o. Bad/WC, TV und größtenteils Balkon – Begrüßungstrunk – kostenfreie Benutzung der
Saunalandschaft – Hüttenabend mit Musik und Tanz.

Hotel: Hotel “Untersteinerhof”, Am Bühel 36 – I-39030 St. Jakob Tel. 0039-0474-650175
oder vergleichbares Hotel

Tagesfahrt GARDASEE
DOLOMITENRUNDFAHRT mit Kastelruth, Rosengarten und dem Karersee
Tagesfahrt zu den 3-Bergseen Antholzer See - Pragser Wildsee + Misurina See

Tagesfahrt nach BOZEN, MERAN und zum KALTERER See

1. Tag Anreise – Begrüßung vor Ort – Zimmerverteilung, Tag zur freien Verfügung z.B. für eine
Ortsbesichtigung in Ihrem Aufenthaltsort – Abendessen im Hotel

2. Tag Frühstück, ca. 8:00 Uhr ab Hotel oder Zeit nach Vorgabe durch Reiseleitung
Tagesfahrt zu den 3-Bergseen mit Antholzer See, Pragser Wildsee + Misurina See
Unser erstes Ziel ist der Antholzer See im gleichnamigen Tal. Auf 1.642 m Meereshöhe liegt der
drittgrößte See in Südtirol. Es gibt eine Sage über die Entstehung des Sees: Am Ufer des Sees
standen einst drei prächtige Bauernhöfe. Als eines Tages ein Bettler in den drei Höfen um Almosen
bettelte und nicht erhört wurde, sagte er den Hofbesitzern voraus, dass hinter jedem Haus ein
Brünnlein aufgehen würde, welches die Höfe verwüsten würde. Tatsächlich war es so – und aus
diesen Brünnlein entstand angeblich der Antholzer See.
Weiter geht die Fahrt ins Hochpustertal zum Pragser Wildsee – der „Perle der Dolomitenseen“. Auf
1.494 m Meereshöhe ist er der größte natürliche Dolomitensee. Im Sommer spiegelt sich der See in
alle Farbnuancen von grün bis blau wieder. Er ist zwar als Badesee ausgewiesen, jedoch bei max. 18
Grad Wassertemperatur möchte man nach einigen Schwimmzügen doch lieber die Sonne am Ufer
genießen.
Nun führt uns die Fahrt zum 1.756 m hoch gelegenen Misurina See. Der See liegt im östlichen Teil
der Dolomiten und bietet einen atemberaubenden Blick auf die Bergwelt mit der Cadina Gruppe, den
Drei Zinnen und der Sorapis Gruppe. Wer seinen Fotoapparat mitgenommen hat, der wird spätestens
hier einige schöne Erinnerungsbilder schießen.
Mit den Eindrücken eines erlebnisreichen Tages geht die Fahrt von hier zurück zum Hotel.
Buchung der Fahrt beim Busfahrer möglich Preis: €32,- pro Person



3. Tag Frühstück, ca. 8:00 Uhr ab Hotel,
Tagesfahrt GARDASEE
Unsere Fahrt führt Sie vom Pustertal weiter über Brixen und die Brenner-Autobahn durch das
Eisacktal – eines der Haupttäler Südtirols. Nun durchqueren wir das breite Etschtal mit dem
gleichnamigen Fluss und die Route führt uns in die Provinz Trentino mit der Hauptstadt Trient. Erster
Zielpunkt der heutigen Fahrt ist das Nordufer des Gardasees mit dem Ort Riva del Garda. Als
Wahrzeichen in diesem Touristenort zählt der 34 Meter hohe Uhrturm Torre Apponale der über dem
Hafen von Riva aufragt und von dem man einen herrlichen Blick über Hafen und Stadt hat.
Nach einem ausreichenden Kennenlern-Aufenthalt geht es weiter über die östliche Uferstrasse
(Gardesana Orientale) nach Malcesine – der „Perle des Gardasees“. Selbst „Goethe“war fasziniert
von diesem wunderschönen Ort mit seinen engen Gassen und der auf einem Felsvorsprung gut
sichtbaren „Skaligerburg“. Nach einem Aufenthalt geht es gegen 15:30 Uhr zurück zum Hotel
Buchung der Fahrt beim Busfahrer möglich Preis: €35,- pro Person

3. Tag Frühstück, ca. 8:00 Uhr ab Hotel oder Zeit nach Vorgabe durch Reiseleitung
DOLOMITENRUNDFAHRT
Wir beginnen mit einer Fahrt durch das Gadertal nach Corbara und fahren hinauf zum Grödner Joch
(2.121 m über dem Meeresspiegel – Pegelmesspunkt = Genua). Das Grödner Joch ist ein Gebirgspass
der Corbara mit Wolkenstein verbindet. Weiter geht es über Wolkenstein, St. Christina bis St.Ulrich.
St. Ulrich ist der Hauptort des Grödnertals und Heimatort des bekannten Luis Trenker sowie des
Komponisten und Oscar-Preisträgers Giorgio Moroder.
Von St. Ulrich fahren wir über den 1.422 Meter hohen Panider Sattel nach Kastelruth. Ist Kastelruth
nun nach den gleichnamigen Spatzen benannt oder war es doch anders herum?
Vorbei am „Schlern“, dem Wahrzeichen Südtirols durch seine charakteristische Form und der
vorgelagerten Seiser Alm, der höchstgelegenen Hochweide Europas, wurde dieses Gebiet zum
Naturpark erklärt.
Nun geht es vorbei am Rosengarten. Nein, dort werden Sie keine Rosen von Ihrem Begleiter
bekommen. Der Rosengarten ist eine Berggruppe in den Dolomiten, deren Name bzw. Wortfindung
durch eine Ableitung des Wortes „ruza“stammen soll. „Ruza“bedeutet nach dem alten Wortstamm
soviel wie „Geröllhalde“. Die höchste Erhebung des Rosengarten ist der Kesselkogel mit 3.004 m.
Weiter geht es über den Nigerpass (bis 1.688 m), einer der steilsten Pässe Italiens mit einer Steigung
bis zu 24 Prozent zum Karersee. Der Karersee wird als einer der schönsten Alpenseen bezeichnet.
Sein unmittelbares Ufer ist eingezäunt und darf nicht betreten werden. Der See wird durch
unterirdische Quellen gespeist und bietet durch seine Naturbelassenheit tiefgrünes Wasser und einen
herrlichen Blick auf den Rosengarten.
Nun wird die Rückfahrt durch das schluchtförmige Eggental angetreten und die gesammelten
Eindrücke sind ein guter Gesprächsstoff beim Abendessen.
Buchung der Fahrt beim Busfahrer möglich Preis: €34,- pro Person



5. Tag Frühstück, ca. 8:00 Uhr ab Hotel oder Zeit nach Vorgabe durch Reiseleitung
Tagesfahrt nach BOZEN, MERAN und zum KALTERER See
Letzte Fahrt vor der Heimreise!
Zuerst führt uns die Reise nach Bozen, der Landeshauptstadt Tirols. In Bozen besichtigen wir die
bekannten Bozner Lauben. Die Bozner Lauben gelten als die wichtigste Straße der Stadt, die diese
von Osten nach Westen durchläuft. Bei einem Stadtrundgang führen wir Sie auch zum Waltherplatz,
mit seinem Denkmal für „Walther von der Vogelweide“, und zum berühmten „Obstplatz“, auf dem
seit über 500 Jahren werktäglich Obst verkauft wird.
Nach einer ausreichenden Pause führt uns die Fahrt weiter inmitten eines Talkessels – dem Eingang
des Passeiertals, Vinschgaus und Etschtales.
Wir befinden uns in MERAN, der zweitgrößten Stadt Südtirols. Statistisch gesehen hat Meran das
Glück, fast dreihundert sonnige Tage im Jahr verbuchen zu können. Aus seiner Grafenzeit, die von
Glanz und Prunk geprägt war, stammen viele Bauwerke, überwiegend Burgen, Ansitze und
Schlösser, die wiederum eine enorme Bereicherung der Kulturlandschaft von Meran darstellen.
Wenn es die Zeit zulässt, ist auch ein Besuch von Dorf Tirol nördlich von Meran eingeplant.
Am Eingang zum Naturpark Texelgruppe liegt das naturverbundene Dorf Tirol, welches ein viel
besuchter Luftkurort am Fuße der Mutspitze (2.295 m) ist. Von hier aus öffnet sich ein einmaliges
Panorama ins Etschtal.
Nun führt uns die Fahrt an den Kalterer See. Eingebettet in den typischen Südtiroler Weinbergen im
Süden von Kaltern liegt der größte See von Südtirol. Er ist nicht nur der größte Südtirols, sondern
auch der wärmste See der Alpen bei einer Größe von 1,47 qkm und unweit vom „Tramin“, welcher
in untrennbarer Weise mit der Weinsorte „Gewürztraminer“verbunden ist.
Nach einer kurzen Besichtigung des Weinanbaugebietes fahren wir zurück zum Hotel.
Buchung der Fahrt beim Busfahrer möglich Preis: €32,- pro Person

6. Tag Frühstück, Heimreise

Bei Buchung aller Ausflüge, bieten wir den Fahrgästen einen Sonderpreis
von € 120,- statt € 133,- Programmänderungen vorbehalten!

 Bei den Tagesfahrten ist eine Mindestteilnehmerzahl von 15 Personen erforderlich !
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